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Die Schüler müssten zu jeder Stunde am besten einen Aufsatz zu einem festgelegten Thema
schreiben, wobei man mit einfachen Hauptsätzen beginnt (SVO-Satzstellung) und das dann
allmählich auf Nebensätze und entsprechende Konjunktionen erweitert. Das ganze wird dann
allmählich um immer mehr komplexere Sachen erweitert. (If-Clauses, Infinitiv-Konstruktionen
etc.).

&gt;&gt; damit die schüler erfolg haben, hast du natürlich recht. aber
das würde ja deren willen voraussetzen und deren motivation. ist die denn da? das ist in
meinen augen der erste ansatzpunkt. wenn diese motivation nicht da ist und nicht geweckt
werden kann, lernen die sowieso in ihrem ganzen leben nicht mehr wie man englisch spricht
oder schreibt. hört sich krass an- aber ist halt die frage, ob man da nicht bei einigen zugeben
muss, dass das eh nix mehr wird.

aber als pädagoge wird man natürlich immer an das gute glauben 
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